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Wolfgang Englert ist Geistes- und Sozialwissen-
schaftler und Systemischer Familientherapeut 
mit jahrzehntelanger Erfahrung. 
 
Arbeitsschwerpunkte:  
 
Spezialisierte Beratung für Jungen und 
Männer 
von der Elementarpädagogik (Kindergarten, 
Grundschule) über die Pubertät und Berufswahl 
bis hin zum Vater-Sein.  
 
Männer- und Familienbildung 
Eltern-Kind-Veranstaltungen, Jungengruppen, 
Vätergruppen, innovative  Forschungsprojekte 
im Bereich Erziehung und Bildung für 
Jungen/Männer/Väter 
Mitglied im Aktionsforum Männer & Leben – 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
 

  
 
       Mein Angebot an den Standorten 
       Frankfurt am Main, Taunusstein, 
       Koblenz und Euskirchen: 
       
      Beratung für Jungen und deren Eltern 
      Vereinbarung eines Erstgesprächs 
      Tel: 06081 951 020 
      Handy: +49 178 7861141 
 
      Coaching (Begleitung auf Zeit) für Jungen  
      in der Pubertät (Sinnfragen, Umgang mit 
      Aggression, Entwicklungspotenziale,  
      Unterstützung bei der Berufswahl) 
 
      Therapie (Rollenkonflikte, Umgang mit        
      Grenzen, Selbstfindung) 
 
 
 
 

 
 

Praxis für Geschlechterbewusste Bildung 
und Beratung 

Postadresse: 
Marienbader Str. 6 
61273 Wehrheim 

 
Telefon: 06081 951 020 
Telefax: 06128 44048 

E-Mail: WolfgangEnglert1@aol.com 

 
 

Junge Helden in Not  
 

 
Ein Beratungsangebot für Jungen  

vor und in der Pubertät 
(und ihre Eltern) 

 

          
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
     Junge Helden in Not  
  

       
 
     Die teils heftigen Ereignisse im    
     Lebensgefühl von Jungen während der  
     Pubertät fordern – fachlich gedeutet-  
     die Aufmerksamkeit und Stellungnahme  
     ihrer Väter genauso so stark heraus,  
     wie sie ihren Müttern – vordergründig – 
     auf den Nerv gehen. Deshalb lohnt  
     eine zeitgerechte Betrachtung der  
     „Symptome“ in der Pubertät.  
 
      „ Es ist eine Kunst, männliche Lebensenergie so   

       einzusetzen, dass ein zeitgemäßes Männerbild  
       entsteht: hin zu männlichem Einfühlungsvermögen,  
       zu Kreativität, natürlicher Autorität und Bindungs-  
       fähigkeit, Familienbewusstsein und einem klaren,  
       integrierten Verständnis von Führung.“ 

 

 
 
 
     Was ist nur los mit mir? 
 
 

� Wer bin ich? Wozu bin ich auf der 
Welt?  

� Welchen Weg soll ich gehen? 
� Was erwarten meine Eltern von mir? 
� Was erwarte ich von meinen Eltern? 
� Wie erleben mich meine Freunde? 
� Ich bin ein Mann? Was heißt das?  
� Wieso all diese Verbote? Ich will frei 

sein.  
� Wieso bin ich oft aggressiv? 
� Wie kann ich Konflikte erkennen  
     und regeln lernen? 
� Sexualität und Liebe – Darf ich 

darüber reden? 
 

 

 
        
       Wie kann ich meinen Sohn       
      unterstützen? 
 
       Umgang mit Stimmbruch und  
      Mannwerdung 
 
      Umgang mit Schulmüdigkeit 
 
      Grenzen setzen – Freiheit lassen 
 

       
 
        Zeitgemäßes Rollenverständnis 
 
       Konflikte verstehen lernen 

 
 

   

 


